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Sur Q3ertretung Der 6tanbesintereffen befteht feit 1905 Die Drtsgruppe Des iBunbes ©eutfcher

erchitelrten $.SD.QI.‚ fvwie feit 1913 Die Ortsgruppe Der $reien $)eutfchen erchitektenfchafi

3.9.91. unb Der EBe5irlasverein ®amburg=91ltona Des Q3erbanbes SDeutfcher ©iplom=3ngenieure.

‘5erner entwickelten fich kleine Q3ereine folcher Rollegen, Die 5ufammen ftubiert haben, 5.23. Die

aus Sjannover ftammenbe „Qiauhiitte 5um weißen Q3latt” u. a. m.

511 ähnlicher QBeife haben fich Die 9)iafchinen= unb @leletriaitäts=5ngenieure 5ufammew

gef1hloffen (%e5irksverein SDeutfcher 3ngenieure, (Elektrotechnifcher Q3erein). Gin5elne %erufs=

gruppen bilben ©onbervereine, 5. 23. Der 23erbanb Der @ifeninbuftriellen unb Die 3entralheiaungs

inbuftriellen.

23iele 9Jiitglieber Diefer @in5eloereine gehören gleichaeitig Dem 2Irchitekten= unb 3ngenieur

ißerein an, beffen fl3ebeutung fchon Durch ben 23efig feiner koftbaren technifchen Q3ücherei eine

gewiffermafgen führenbe geblieben ift. 311 feinem %orftanbe finb ftets Die verfchiebenen %ach:

richtungen vertreten, Das let Des (€rften i’30rfi5enben wirb in Der 9iegel abwechfelnb von

einem erchitekten unb einem 5ngenieur verwaltet. 6513 folgte auf Den ‘2lr1hitekten %ran5 ®eorg

6tammann als Dem erften Q30rfi3enben_ 1871 Der 9lßafferbaubirektor 5)almann unb nach Deffen

1875 erfolgtem ‘Zlbleben bis 1885 Der erchitebt 9Jiartin ©aller. 91ach ihm führte bis 1891

Der 9beringenieur %. anbreas 931ever unb Dann bis 1895 3ngenieur Qi. $). Raemp Den £Borfig.

Qllsbann folgte als erchitekt EBaubirelrtor 3immermann unb von 1904 bis 1912 war iBaffer=

baubirektor %ubenbet) (Erfter %orf13enber. ®egenwiirtig führt Der ®ireletor Der Q3aupoli5ei

behörbe, 3. Glasfen, Den SBorfih Des %ereins.

55ervorragenbe verftorbene hamburgifche erchitebten

unb Sngenieure.

Sulius %aulwaffer.

£!3erein einer ‘.Reihe feiner tätigften 9311tglieber Durch ißort unb EBilb ausführlich gebucht.

53er 33erein erachtet es aber für eine @hrenpflicht, auch Derjenigen 9)iänner 511 gebenken,

Die in weiterem eine für Den Qlufbau Der 65tabt ißemerkenswertes geleiftet haben.

‘2lus Dem 17. Sahrhunbert ift Der %aumeifter ‘}3eter E))iarquarb (+ 1672) hervor5uheben,

Der Die Drei höchften Ritchtiirme erbaute. QSon Diefen ift Der ©t.=Ratharinen=ßurm noch ie3t

erhalten, wogegen Der erfte C5t.=931ichaelis=$urm 1750 unb Der ®t.=91ilwlaißurm 1842 Durch

$euer 3erftört wurben. —— Sm 18. 3ahrhunbert finb für Die bauliche Gintwicklung Sjamburgß

vor allem von fläebeutung gewefen: 91ikolaus Ruhn (1- 1744), Der @rbauer Der 6t.=Ratha=

rinen=$urmfront unb Der EBillwärber Kirche. Sohann 8eonharb <Brei) (1- 1755), Der

(€rbaner Der 6t. ©eorger Kirche fowie Der .5äufer im Göüben Der 6t.=Ratharinen=fiir®e. ‘ßren

war auch beteiligt an Dem iBau Der 6t.=9)ii®aelis=fiirche, Durch Den Der Siame (Ernft ®eorg

(öonnin (+ 1794) weit über Die ®ren5en .Sjamburgs hinaus bekannt geworben ift. $hm

folgte Sohannes Rupp (1- 1798), Der (Erbauer Des ehemaligen %aifenhaufes in Der

lemiralitiitftraiae. ©vnnins Schüler, 5. $. Üieinke (+ 1825), hat fich in erfter Slinie um Die

%erbefferung Des (£Ibftrvmes vérbient gemacht.

im vorigen Sahrhunbert traten in Den $orbergrunb Der um 1800 in Sjamburg weilenbe

unb fehr vielfeitig befchäftigte Dänifche £)berbaubirektvr @. %". .?)anfen, ferner fein fpäter in

.Sf)ambutg anfäffiger 9ieffe 3. 932. ©anfen (+. 1850), von Dem 5ahlreiche $äufer in ‘21ltona unb

Umgegenb herriihren. 99er C5tabtbaumeifter Qßimmel (+ 1845) erbaute u.a. Das ‘lelgemeimz

Krankenhaus in ®i. ®eorg unb Die Cöt.=‘ßauli=fiirche, fowie gemeinfam mit %"orsmann (+ 1878)

O’‚«n Der $eftfchrift 511 feinem 50iährigen 23eftehen (1909) hat Der 2Ir1hitekten= unb {ingenieur
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Die EBörfe unD Das Sohanneum. <13rofeffor $erfenfelb (1- 1853) unterhielt eine vielbefuchte

@chule fiir Q3auhanbrverker unD erbaute unter anberm 1827 Den ©t.=5akobi=Rirchturm. .Qiinft=

lerifch von weit bebeutenberem (Einfluß murDe Der feinfinnige 9lrchitekt Qi. De @hateauneuf

(1- 1853), Der Das ehemalige “Boftgebiiube an Der ‘ßoftftraße unD Das 1905 IeiDer abgebrochene

leenbrothfche ©aus am 9ieuen Sungfernftieg erbaute, fich auch an Der llmgeftaltung Der ©taDt

nach Dem großen Q3ranDe 1842 mefentlich beteiligt hat.

unter Der großen 3ahl von erchitekten unD Sngenieuren, Die Damals an Dem %ieDeraufbau

mitgearbeitet haben, treten hervor: ‘}3rofeffor (ßottfrieb ©emp er (-1- 1879 in £9resDen), QBilliam

SlinDler) (+ 1900), (Erbauer Des 93afferrverlcs unD Der Göiele, R. $r. 9ieicharbt (+ 1871),

63rbauer Der <Jieichsbanlc, Sheobor 93ülau (+ 1861), _(Erbauer Des ‘Batriotifchen .35aufes,

‘)llbert Qiofengarten (+ 1893), Der eine umfangreiche ‘Baut'citiglceit entfaltete unD QSerfaffer

einer Runftgef®ichte ift, @. @. ®cott ('l‘ 1878 in 20nDon), Der (Erbauer Der ©t.=9iilcolai=fiir®e,

(ED. 9lverbielr (1- 1882), (Erbauer Der: ‘.Reformierten Kirche. — 3eitrveife in .Sjamburg befchäftigt

waren Damals-Die ‘llrchitekten llngervitter, ©.Sluis, .fieinri1h 9Jiüller, 9Jiag Rommel,

8. 913. Qiöfing, Rlees=923iilbern, 3. Sollaffe, 9)?artens‚ 3. @. 6chlöffer, $. @. 55.

93iarfchanb u. a.

99er einffige %ereinsvorfißenbe %ran3 ®eorg 6tammann hat unter anDerm {Die $efthalle

aum 3. 9iorDDeutfchen 9Jiufikfeft an Der 6telle Der ießigen Runfthalle unD fpiiter gemeinfam mit

“ll. De 9Jieuron (+ 1900) Das bereits mieDer verfchrvunbene $halia=€iheater erbaut. $efonDers

auf Dem (Bebiete Der freiwilligen letsoerrvaltung unD Der $eftvorbereitungen, fo für Den ©d)iller=

feft5ug von 1859, hat fich Der im %ereinsleben unermübliah tätige ‘21rchitelet Qi. 53 $. 9)ie0er

(+1878) verbient gemacht. ®ein 65chrvager, erchitelrt .SjafteDt (1— 1901), miDmete fich in ähnlirher

‘Jlrt foormiegenb gemeinnüßiger Sätiglreit unD murDe 1884 5um @hrenmitglieb Des Q3ereins

ernannt. $)enrt) ‘Jiobertf on (+ 1882) gehörte anfänglich Dem Rreife Der ‘Rathausbaumeifter an.

@Duarb ®allier (+ 1889), vielfach im öffentlichen Sehen hervorgetreten, rourDe befonbers

Durch Die mit Dem 3ollanfdfluß 5ufammenhiingenDe (Erbauung Der Raffeehallen bekannt.

‘Bhilipp Rrutifch (+ 1895) erbaute mit Dem erchitelrten 9Ji. 6ernper ('I' 1913) Das 91atur=

biitorifche i))tufeum. Qlus Dem Qltelier Des Qiithauers (Engelbert ‘Bfeiffer (+ 1896) ift Der

künftlerifche ©chmudc für eine große 9ln3ahl von 55amburger Q3auten hervorgegangen. ®. S hielen

(“i 1901) war Der (Erbauer Der „‘lefterluft” unD Der großen %"efthalle Der Q3lumenausftellung

von 1899. (Er hat auch Die Slanbungsgebäube Der ®amburg=91merilea 2inie in @urhaven

entworfen. 9)3ilhelm 35afuers ('I' 1905) erbaute Die 30hanniskirche in 33arveftehube unD

gemeinfam mit ‘llug. ‘)3ieper (-l- 1891) Die ‘_ßortale Der 5rveiten (Elbbriictce. 85ermann

iBur3bach (1— 1905) erbaute mehrere ©efchäftshiiufer an Der C5chleufenbriiclre unD am 9ieuenrvall

unter Q3errvenbung Der nach feinen ‘Zlngaben befonDers oerfertigten (Sölafurfteine. 9Jia; ®orn

(“i 1913), Grbauer Des Rrematoriums unD einer großen 9.In5ahl 23illen.

<—Bon Den 3ngenieuren finD hervorauheben: (€. ©. .Sjerrmann (+ 1888), Der gemeinfam mit

feinem 1902 verftorbenen ®efellfchafter ©. %eftenDarp mehrere %rauereien forvie Die 932algfabrik

unD Die 9iorbDeutfche Sutefpinnemi in 6chiffbele erbaute. 9lleranber @chäffer (+ 1890), Der

Grbauer Des erften 6ilofpeichers in 35amburg unD Der 9ieumiihlener Raianlagen. Ql3erner

Rümmel (+ 1893), EDirelctor Der ®as= unD Ql3afferrverke in ?Iltona. QIlfreb iBranDt

(i“ 1899), Der GirfinDer Der hnDraulifchen (ßefteinsbohrmafchine. ®einem arbeitsreichen Sieben

murDe miihreuD Des Cöimplontunnelbaues ein 3iel gefegt, unD 511 Dauernbem ‘2lnbenlcen hat

Der Q3erein in Dem neuen ftaatlichen Sechnikum feine fläiifte aufftellen Iaffen. Qi.35.Raemp

(“i 1899), war 9Jiitbegriinber Des ©amburger @ifenrverkes. %. Sh. 9lvé=ilallemant (-I- 1904)

führte Die %eleuchtungsanlage Des Raifer=flßilhelm=fianals aus. 28. benniclre (+ 1911)

krönte feine langjährige unD vielfeitige ‘Siitigkeit mit Der Qlusfiihrung Des ©aches unD Des

eifernen Surmhelmes Der neuen ©t.=9)ii®aelis=fiir®e.

&amburg unD feine %auten. 1. 93anb. 7
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9er $aupoliaeiinfpektor 53. SBargum (+ 1902) unD Der ®irelrtor Der 23aupoli5ei Sjugo £)lsr

haufen (+ 1904) haben fich um Die 2luslegung Des Q3aupoli5eigefe3es hohe Q3erbienfte erworben.

Q3on Den 23eamten Der %aubeputation finD au nennen: %auDirelztor 3immermann (1- 1911),

Der von 1872 bis 1908 Dem ©ochbauwefen oorftanD unD unter anDerm Das @chul= unD 9Jiufeums:

gebäuDe vor Dem ®teintor fowie eine groBe an3ahl von öffentlichen (5ebäuben erbaut hat.

23aurat Stecker (+ 1912) führte unter ihm unter anDern ißauten Den 6chlachthof aus. iBau:

infpeletor 23ehuneak (+ 1888) leitete Den %au Des Qlllgemeinen @ppenborfer Rranlzenhaufes.

230m 5ngenieurwefen Der %auDeputation finD hervorguheben: EBauinfpektor 9)iaacle (+ 1868),

Der (€rbauer Der in Dem Q3ranbviertel entftanbenen SBrücken unD 6chleufen unD Der 6chb'vfer

Des älteren $eiles Der Sombarbsbrücke. 9beringenieur Dr. (ihr. 913. ‘Blath (+ 1894) erwies

fich in Den verwickelten SBerhältniffen Der 40er unD 50er 3ahre als eine charakteroolle, felb

ftünbige 9iatur. unter ihm entftanben Die Co'traf3enanlagen 3ur 2luffchliefgung Der llhlenhorft,

Des .5affelbrooles unD Des RlofterlanDes in ©aroeftehube. 99er ®chaffensleraft unD künftlerifchen

93egabung feines 9iachfolgers %ran3 2lnDreas 9)iener (—l- 1901) verbanlet Die 6taDt eine

außerorbentlich große 2ln3ahl ihrer wichtigften 58auten. .85ierunter finD hervor3uheben: Die

gärtnerifchen anlagen in Der llmgebung Der <lllfter‚ Die 23riicken im 3uge Der %ranbstwiete

unD SDiattentwiete, Die $roftbrüdee, Die beim 2lnfchluf; Der CötaDt an Das Deutfche 3ollgebiet

entftanbenen SBauten, Die iBallanlagen 3wifdnn Dem ®ammtor unD ©afentor fowie Die groß:

zügig angelegte ißafferfiltration auf Der'Raltenhofe. unter ihm betätigten fich Die %auinfpektoren

Carl (5urlitt (-f- 1894), Oscar ‘:Roeper ('f‘ 1896), $). iBulff (-I- 1904), 2lrnolD 6amuelfon

(1- 1913 in Schwerin)! .

‘l30m (5trom= unD .Sjafenbauwefen finb Die in Der QBiffenfd;aft bekannten 9iamen Der 913affev

bauDirektoren Qi. %oltmann (+ 1836) unD f)einr. Sjübbe (-f- 1870) 311 nennen. 99er ißaffer=—

bauDirektor $. Et)almann (1- 1875) forgte unermüblich für Die 23erbefferung Der C5tromoerhältniffe

unD krönte feine 53ebensarbeit 1874 mit Dem (Entwurf 5um großen S)urchftich Der Raltenhofe.

‘lluch war er Der erfte, Der Die SBeDeutung einer fehleunigen (intlöfchung unD 23elabung Der

6eefchiffe unD ihres unmittelbaren iBerkehrs mit Der (€ifenbahn erkannte unD 1862 bis 1866

Den ie3igen 6anbtorkai ausbaute. $hm folgte Der !Bafferbaubirelrtor Ghr. Siehls (-f- 1897),

Der unter Der 9)titarbeit von ‘2llfreb Krieg (1- 1909) unD .Sjugo 2ente, (1- 1903) Die C5trom:

bauten fortführte; unter feiner 2eitung entftanben‘ Die bebeutenben (£rweiterungen unferer 35afen=

anlagen, Die infolge Des 30llanfchluffes Der @taDt unD Des wachfenben %Bagenverkehrs nötig

wurben. 9Jiar 5ürgen SBuchheifter (1- 1903), Der fchon unter SDalmann unD Siehls hervor

ragenben 2lnteil an Der 2lusbilbung Der 35amburger f)äfen hatte, hat als ißafferbaubirektor

auch Den ®trombau wefentlich geförDert unD Die $ergröfgerung Der %ahrtiefe Der 11nterelbe von

8 auf 10 m in Die ißege geleitet.

(Enblich erübrigt es, Des (Eifenbahnbaues 511 gebenken, mit Deffen %ortfchritten Der 9iame Des

Gifenbahnpriifibenten Sungnickel (+ 1911) unvergefglich verknüpft ift, Da unter ihm Die

gewaltige llmgeftaltung Der hamburgifchen ißahnanlagen‚ foweit Diefe ‘ßreufgen befdmfft hat,

Durchgeführt wurbe unD Die Der im S9e5ember 1906 erfolgten 5nbetriebnahme Des neuen Saum:

bahnhofes oorangehen mußte.


